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Zwei Drittel der Befragten können sich (eher) 
nicht vorstellen, mit weniger Verkehr ihre 
Leistungen in gleicher Qualität zu erbringen.

Neun von zehn Befragten erwarten eine 
weitere Zunahme des Güterverkehrs bis 
2030…

…aber nur jeder Dritte erwartet sinkende CO2-
Emissionen im Logistikbereich bis 2030 in 
der Region Niederösterreich-Wien.

Gleiche Leistung mit weniger Verkehr? Entwicklung CO2-Emissionen bis 2030?Entwicklung Güterverkehr bis 2030?

Vier von fünf Stake-
holdern sind 
regelmäßig von 
Nutzungsproblemen 
betroffen, insbesondere 
in den Bereichen Stau, 
Parken und Ladezonen.

nie selten manchmal oft immer
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Häufigkeit von Nutzungsproblemen? Art der Nutzungsprobleme?

www.Logistik2030.at
info@Logistik2030.at

Stimmungsbild: L2030+ setzt sich ambitionierte Ziele

Nutzungsprobleme sind Realität

Ausgewählte Ergebnisse der Online-Stakeholderbefragungen

Nachhaltige Logistik 2030+
Rahmenbedingungen & Herausforderungen

255 Stakeholder gaben ihren Input

32.00%

37.00%

17.00%

14.00%

Logistik Wirtschaft Planung/Infrastruktur Schnittstellen

Stimmungsbild-Umfrage

Kammermitglieder

Mai 2017

96 Rückmeldungen 159 Rückmeldungen

Juli-Oktober 2017

285 Stakeholder

Stakeholder-BefragungAufteilung nach Vertretungsfeldgruppen

https://infogram.com/?utm_source=infogram&utm_campaign=logo_flex&utm_medium=webview&utm_content=infogram_530a0bc6-8155-4e30-9272-cb9ab0ef7508
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8.1

9.1

Heute

2030+

Persönliche Betroffenheit von der Thematik?

7.2

8.1

Die Stakeholder sind heute und mit Perspektive 2030+ von der 
Thematik sehr stark betroffen. Es gibt großes Interesse, aktiv 
mitzugestalten.

Nachhaltige Logistik wird zur Pflicht
Wichtigkeit des Themas und der Zielsetzungen?

Nachhaltige Logistik und die Summe der Zielsetzungen sind 
höchst relevant. Es wird erwartet, dass die Bedeutung weiter 
zunimmt.

Politische Maßnahmen werden erwartet

Nachhaltige Logistik wird zur Pflicht! Aktiv die Zukunft mitgestalten!

Ausgewählte Ergebnisse der Online-Stakeholderbefragungen

Nachhaltige Logistik 2030+
Rahmenbedingungen & Herausforderungen

Neue Technologien
Last Mile

Kooperative Standort/Hub-Entwickl.
Raumplanung

Planung & Sicherung Logistikflächen
Kapazitätsprobleme Straßen/Schiene

E-Ladeinfrastruktur
Restriktionen & Subventionen

Förderung F&E
Verkehrstelematik

Intermodalität
Versorgung ländlicher Raum

Arbeitsbedingungen in der Logistik
Neue Geschäftsmodelle

Prozessebene
Güterverkehrsstatistik NÖ-Wien
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Größte Hebel für Verbesserungen?

Viele Hebel für zukünftige Verbesserungen

Wahrscheinlichkeit restriktiver Maßnahmen?

Drei Viertel der Stake-
holder halten restriktive 
Maßnahmen der Politik 
für Belieferungen von 
und nach Wien in den 
nächsten 10 Jahren für 
wahrscheinlich.
 
Genannte Maßnahmen 
sind breites Bündel bei-
spielhafter Ansätze zur 
Lösung der Herausford-
erungen.

sehr wahrscheinlich eher wahrscheinlich wenig wahrscheinlich

nicht wahrscheinlich

Art der Maßnahmen? (Auswahl offener Antworten)

Fahrverbote,
Beschränkungen

Citylogistik (Last Mile
etc.)

Parkraum, Ladezonen,
Zustellzeiten

Förderungen
(Technologien etc.)

Reduktion
Individualverkehr

Ganzheitlicher,
langfristiger Plan

Öffentlicher Verkehr
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Technologien Last Mile Standort/Hubs Raumplanung Logistikflächen
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